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PEHD 180 x 16,4 mm
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Bushaltestelle

auflösen

neuer
Containerstellplatz

Stellplätze am
Brunnen:
Abstimmung mit
Anlieger im Rahmen
eines EBB (Zufahrt)

Bushaltestellen mitKasseler Bord, h=21 cm

0+060.000

0+081.058

0+089.881

0+100.000

0+120.000

0+133.255

0+
140.000

0+
159.867

0+
174.381

0+
185.185

0+
197.854

0+
205.044 0+

220.000 0+
237.534

0+
250.767

0+
260.000

0+
272.306

0+
279.879

0+
300.000

0+
318.824

0+
333.726

0+
359.238

0+
374.696

Bushaltestellen mitKasseler Bord, h=21 cm

0+088.446

0+100.000

0+112.732

0+124.730

0+150.000

Baubende 0+133.343

0+091.805

0+127.859

0+116.367

0+
162.648

0+
183.506

0+
234.035

0+
273.750

0+
370.442

0+065.000

Baubeginn 0+071.812

0+
291.265

0+
353.927

0+
341.000

0+
160.790

0+
283.989

Empfehlung der Behindertenbeauftragten des Landkreisese:
Geschwindigkeitsreduzierung und Bordsteinabsenkung auf
2 cm im Bereich der Bushaltestelle /Dorfplatzes

0+000.000

0+014.376

0+020.449

0+039.420

0+043.523

0+045.079

0+047.395

0+055.815

0+059.135

0+064.195

0+069.491

0+070.364

0+073.333

Bauende 0+080.950

Baubeginn 0+013.000
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Polygonpunkt

Fahrbahn befestigt

Eingang Haus

Gelaendepunkt

Strassenachse

Gebaeudeecke

Einfahrt

Graben

Zaun

Weg

Boeschungsunterkante

Boeschungsoberkante

WL-Hauptschieber

Parkplatz

Grenzstein

Punkt ohne Symbol

Hoehenpunkt

Gas-Hauptschieber

Bachsohle, Ufer, WSP

Sonderzeichen

Grabendurchlass

Kanalschacht

Lueftungsrohr, RR

Oberflurhydrant

Strasseneinlauf

Rinne - Mulde

Lampe - Laterne

Fahnenmast

Unterflurhydrant

Strauch - Hecke

Stromverteiler
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Telefonmast
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Denkmal
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Einfassungen aus Granitgroßstein

2-zeilige Entwässerungsrinne
mit Rinneneinlauf

3-zeilige Entwässerungsmulde
mit Muldeneinlauf

Baum Bestand

best. Grundstücksgrenze

best. Einfahrten und Eingänge gepl. Treppe

gepl. Fahrbahn aus Asphalt

gepl. Gehweg aus Betonrechteckpflaster
im Reihenverband
gepl. Einfahrt aus Betonrechteckpflaster
im Reihenverband
gepl. Parkplatz und Fahrbahn aus
Rasenpflaster im Reihenverband

gepl. Rasenfläche

gepl. Stauden- und Kleingehölzpflanzung

gepl. Bankett

Natursteinmauer

Wasserpflanzen

Gräser

Rückbau best. Anlagen

gepl. Wassergebundene Decke

gepl. Platz aus Betonrechteckpflaster
im wilden Verband

gepl. Fahrbahn aus aufgehellten Asphalt

gepl. Schotterrasen

Private Maßnahmen

Abgrenzung der Maßnahmenkennziffern

gepl. Angleichungen an Bestand
mit Angabe der Befestigungsart

gepl. Angleichungen an Grünflächen

Kastenrinne mit Einlauf öffentlich
Kastenrinne mit Einlauf privat
MKZ 11390-5 nicht zuwendungsfähig

Gradientenhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Querneigung

Granitbordstein Δh=5cm / Δh=3cm

gepl. Sitzmöglichkeit

gepl. Bachlauf

gepl. Aufweitung als LKW-Stellplatz
aus Betonreckteckplaster

CbL

StF

Ms

Carpinus betulus 'Lucas'

Sorbus thuringiaca 'Fastigiata'

Malus spec.

Acer campestre 'Elsrijk'AcE

PcC

AaR

Cs

Pyrus calleryaa 'Chanticleer'

Amelanchier arborea 'Robin Hill'

Castanea sativa

Prunus 'Accolade'PA

PaP

PpS

Sc

Prunus avium 'Plena'

Prunus padus 'Schloß Tiefurt'

Salix caprea

mit Substrat TYP 2 gem. FLLmS

Pflanzliste

Baum  Bestand
mit Baumschutzmaßnahmen

Baum Neu auf Privatgrund abgestimmt

gepl. Strauchpflanzung

GEÄ. NAME GEPR. NAMENR. ÄNDERUNGSVERMERK

Schotter

gepl. Geländer

geplante Wasserleitung (Hintergrundinformation)

Baum Neu mit Pflanzsubstrat
gemäß FLL Bauweise 1

Baum Neu mit Pflanzsubstrat
gemäß FLL Bauweise 2

Biotopkartierung Flachland

best. Leitung elektrische Energie mit
Schutzzonenbereich je 0,5 m

Kastenrinne 5,0 m

Kastenrinne 5,0 m

Der AN hat unabhängig davon selbst vor Baubeginn von allen Dienststellen und Versorgungsunternehmen Auskünfte über die genaue
Lage von Versorgungsleitungen und Kanälen usw.  im Grund- und Aufriss einzuholen. Die Sicherheitsbestimmungen der
Versorgungsunternehmen sind zu beachten.

Der Verlauf der erfassten Versorgungsleitungen aus den durch die Versorgungsunternehmen übergebenen Unterlagen ist nicht verbindlich

ebenso Änderungen. Die graphische Darstellung auf dem Planauszug kann gegenüber dem tatsächlichen Leitungsverlauf abweichen.

Versorgungsleitungen: 

im Sinne eines Katasters. Bei Einmessung und Maßeintragung sind Irrtümer und Ungenauigkeiten nicht auszuschließen,

Die dargestellte Pflasterschraffur dient ausschließlich als Übersicht über den vorgesehenen Pflasterverband.
Pflasterschraffur:

Der exakte Verlauf des Pflasterverbandes wird im Zuge der Bauausführung unter Berücksichtigung der vorhandenen

Übergeben vom freiberuflichen Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. (FH) André Schneider.
Bestandsvermessung: 

Übergeben von der Bayerwerk Netz GmbH
Leitung elektrische Energie :

Randbedingungen bestimmt.
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